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Zu dem Ergebnis der abschließenden
Bereinigungssitzung im Haushaltsausschuss erklärt
MdB Michael Frieser, Mitglied der AG
Kommunalpolitik:

„Der ursprünglich im Kabinettsentwurf vorgesehene
Haushaltsansatz für die Städtebauförderung von 410
Millionen Euro wird um 45 Millionen aufgestockt. Der
Bund stellt damit im Jahr 2012 - wie im laufenden Jahr
2011 - 455 Millionen Euro zur Verfügung. Damit ist ein
wichtiges Ziel erreicht. Die Koalition setzt trotz der
erforderlichen Sparanstrengungen für den
Bundeshaushalt ein positives Signal an die Städte und
Gemeinden. Vor Ort wird damit ein
Investitionsvolumen in Höhe von über 3,7 Milliarden
Euro angestoßen."

Frieser: „Durch die Entscheidung im
Haushaltsausschuss bleibt die Städtebauförderung ein
zentrales Instrument der nachhaltigen Entwicklung
unserer Städte und Gemeinden. Auch Nürnberg,
Schwabach und die Region profitieren in
Millionenhöhe jedes Jahr davon. Danach sah es noch zu
Beginn der Verhandlungen im Frühjahr nicht aus. Die
Entscheidung zeugt davon, dass hier mit Vernunft und
Augenmaß entschieden wurde. Aufgrund der
Wirtschaftsprognosen für Deutschland ist diese
Kontinuität das richtige Zeichen.“

Zum Hintergrund: Nach dem Eckwertebeschluss zum
Bundeshaushalt im März dieses Jahres waren zunächst
für die Städtebauforderung lediglich 266 Mio. €
angesetzt worden. Diese Summe wurde zunächst durch
einen Kabinettsbeschluss auf 410 Millionen deutlich
erhöht und nun durch den Haushaltsausschuss auf die
Summe von 2011 in Höhe von 455 Millionen Euro
angehoben.
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